
Z´ammsteh! 

{bay.: für Zusammenhalt, Eintreten für ein gemeinsames Ziel} 
(Alt und Jung lernen von- und miteinander) 

... heißt das neue Projekt, das vom Netzwerk BN2.0 zusammen mit der BN-Kreisgruppe Landshut 
organisiert wird und am 17./18. September 2011 in Landshut auf der Mühleninsel und im Gasthaus 
"Zur Insel" stattfindet. 

Das  möchten  wir  mit  dem  Projekt  erreichen:  Menschen  verschiedener  Generationen 
zusammenbringen und einen Erfahrungsaustausch zwischen Alt und Jung anstoßen. Im Mittelpunkt 
steht die Frage: Was können verschiedene Generationen voneinander lernen, um gemeinsam ans 
Ziel zu kommen? 

Hiermit möchten wir Sie herzlich einladen!

Samstag 17.09.2011 

Fest der Generationen auf der Mühleninsel (ab 11:00 Uhr) 
....buntes Treiben mit Musik auf der Mühleninsel
....Fotoausstellung zum Landschaftswandel 
....Artenvergleich einer m2 Wiese
... imkern mit dem Imkerverein Landshut 
... sensen und sensendengeln mit dem Förderverein Heimat- und Handwerksmuseum Rottenburg 
... Brackln und Zwetschgenkernweitspucken 
....Märchen lauschen 
....alte Kinderspiele neu entdecken
... alte Haustierrassen kennenlernen mit dem Verein für seltene Nutztierrassen 
... kennenlernen von Heil- und Wildkräutern und ihrer Wirkung

Podiumsdiskussion im Gasthof "Zur Insel"(um 20:00 Uhr) 
"Vom  Kassenwart  zum  flashmob  Aktivisten  -  Umweltschutzengagement  im  Jahr 
2011" 

Wie können sich Ehrenamtliche erfolgreich engagieren? Welche Aufgabe kommen auf die Verbände 
zu, wenn sie die junge Generation erreichen wollen?
Vertreter der verschiedenen Generationen stellen sich gemeinsam dem Problem:  
„Jung und aktiv im Naturschutzverband? - Fehlanzeige!“  Es geht um Fragen rund um die Themen 
Generationenkonflikt,  passende Verbandsstrukturen, neue Formen des Engagements.
Wir freuen uns auf folgende Diskussionsteilnehmer:

• Winfried Berner, Mitglied des BN Landesvorstand, selbständiger Unternehmensberater und 
dabei  spezialisiert  auf  die  Steuerung  und  Begleitung  von  Veränderungsprozessen  in 
Unternehmen und Verbänden

• Paul Riederer, "Urgestein" der bayerischen Umwelt- und Anti-Atombewegung, langjähriger 
Vorsitzender der BN Kreisgruppe Landshut
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• Bernd Orendt, leitet Umweltkommunikations- und Kulturprojekte für Institutionen, Galerien, 
Verlage und Stiftungen in London, Tel Aviv und München

• Sören Janssen, war vier Jahre Bundesjugendsprecher der BUNDjugend, Tätigkeit für Attac-
Deutschland,  Leiter  des  DBU  Projekts  „Nachwuchsförderung  für  die  Umweltbewegung“. 
Heute für die Hamburger EnergieAgentur (Hamea) der Stadt Hamburg hauptamtlich tätig. 

• Lioba Degenfelder, Bildungsreferentin der JBN, Mitbegründerin und Sprecherin des Netzwerk 
BN2.0

Sonntag 18.09.2011 

Ein Praxistag für alle Umweltengagierten 
"Twitter, flashmob, Guerilla Gardening - Neue Formen des Protests" 

Hier können die „alten“ von den „jungen“ Naturschützern lernen: 
Was  ist  ein  Flashmob?  Wie  organisiere  ich  eine  Demo  über  Facebook  und  Twitter?  Welche 
Alternativen gibt es zum Infostand in der Fußgängerzone? Gemeinsam werden neue Aktionsformen 
vorgestellt und entwickelt. (Veranstaltung mit Teilnehmerbeitrag)

Anmeldung und weitere Informationen über  --> www.bn-zweinull.de 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Das Netzwerk BN2.0 und die Kreisgruppe Landshut des Bund Naturschutz 

Das gesamte Projekt wird unterstützt durch den Umweltbildungsfonds des Bay. Staatsministerium für 
Umwelt und Gesundheit.


